
Phönix „Fö“ 

Material:  
- Draht 0,3mm in: 
1x1,5m; 2x40cm; 2x70cm;  
2x50cm;  
- Draht 0,2mm in: 
7x50cm; 
- Rocailles 2,6mm in:  

rot opak 
rot transparent 
rot rainbow 
orange rainbow 
gelb rainbow 
schwarz opak 
gold metallic 
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Körper: 
Der Phönix wird von vorne nach hinten plastisch gearbeitet.  
In der 6. Reihe zwei schwarze Perlen für die Augen arbeiten. In der 11. 
und 13. Reihe wird jeweils ein neuer Draht (40cm) für das Krönchen durch 
die mittleren Perlen eingezogen: Mit jedem Draht werden insgesamt 3 
Perlenstäbchen gearbeitet (in der 11. Reihe mit 5, 7 und 5 Perlen, in der 
13. Reihe mit 7, 5 und 7 Perlen). Beginnt mit dem mittleren Perlenstab und 
fädelt dann die Drahtenden entsprechend der Skizze in die Reihe ein. Biegt 
die Perlenstäbe zum Schluss zu einem runden Krönchen.  
Die 15. und 32. Reihe sind eingeschobene Reihen, mit denen der geboge-
ne Hals geformt wird. (Die 15. Reihe liegt oben, die 32. Reihe liegt unten.) 
Durch die äußeren 2 Perlen der 33. Reihe und die äußere Perle der 34. 
Reihe werden zwei Drähte (70cm) für die Flügel eingezogen. In der 42. 
und 44. Reihe werden durch die mittleren Perlen jeweils Drähte (50cm) für 
die Beine eingezogen.  
Für die Schwanzfedern werden in der 45. und 46. Reihe jeweils drei Extra-
drähte (50cm) eingezogen. Zieht in der letzten Reihe einen weiteren Draht 
(50cm) durch die mittlere Perle. Der Draht für die Schwanzfedern sollte 
etwas dünner sein, als der Arbeitsdraht, damit er oft genug durch die Per-
len passt.  
 
Abschluss und Federn: 
In der letzten Reihe werden die Drahtenden nun nicht verdrillt, sondern 
jeweils zu einer Feder verarbeitet. Fertigt anschließend mit jedem Drahten-
de der eingezogenen Drähte aus den letzten 3 Reihen eine Feder.  

 
Flügel: 
Die Flügel werden nun mit den Drahtenden flach 
gearbeitet.  
 
Beine: 
Die Beine werden nach Beendigung des Körpers 
plastisch gearbeitet und enden in 4 Perlenstä-
ben, die die Krallen bilden.  

Nahaufnahme Federn 
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Körper Krönchen 

Flügel (2x) 

Beine (2x) 

Feder (16x) 

2 Extradrähte für Flügel 

2 Extradrähte für Beine 

7 Extradrähte für Federn 

2 Extradrähte 
für das Krön-
chen 
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